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BIODIVERSITÄT: BEVÖLKERUNG AUFKLÄREN
2010 ist das internationale Jahr
der Biodiversität. Die Ausstellung
«Biodiversität – die Vielfalt des
Lebens» im Luzerner Naturmuseum will
der Bevölkerung die Bedeutung des
Themas näherbringen.

nc) Die biologische Vielfalt ist die
Lebensgrundlage für knapp 7 Milliarden Menschen

und Indikator für eine gesunde Umwelt. Trotzdem

wissen viele mit dem Begriff «Biodiversität

» nichts anzufangen. Um die Bevölkerung
für das Thema zu sensibilisieren und seine

Bedeutung zu verdeutlichen, finden im
Internationalen Jahr der Biodiversität verschiedene

Anlässe statt. In der Ausstellung «

Biodiversität – die Vielfalt des Lebens» haben
Besuchende die Gelegenheit, sich über die

Besonderheiten der Biodiversität in der

Schweiz, deren Bedeutung und Erhaltung zu

informieren. Als Mittel zur Überwachung der

Artenvielfalt in der Schweiz wird beispielsweise

das Biodiversitätsmonitoring vorgestellt,

bei dem Fachleute regelmässig alle Tierund

Pflanzenarten auf vorbestimmten
Flächen ermitteln. Auch weist die Ausstellung

auf die Problematik schwindender Lebensräume

durchVerbauungen,Trockenlegungen,

Naturkatastrophen oder Intensivierung der
Landwirtschaft hin, die zum laufenden Rückgang

der Biodiversität führen.

Am Beispiel der Kartoffel wird verdeutlicht,
dass uns die Artenvielfalt – bzw. deren

Schwund – im täglichen Leben begegnet:

Gab es Anfang des 20. Jahrhunderts in der
Schweiz rund 250 verschiedene Kartoffelsorten,

so sind es heute nur noch knapp 30.
Neben der verlorenen Vielfalt auf unserem
Speiseplan birgt dieser Rückgang auch ein Risiko

für den Fortbestand der Art. Denn Vielfalt ist
eine Art Lebensversicherung bei sich

ändernden Umweltbedingungen, seien es ein
Schädlingsbefall oder klimatische Veränderungen.

Konzipiert wurde die Ausstellung

vom Forum Biodiversität und den Naturhistorischen

Museen Bern und Genf.

01 Verschiedene Stationen der Ausstellung
laden die Besuchenden ein, sich interaktiv zu
betätigen Foto: nc)

«BIODIVERSITÄT –
DIE VIELFALT DES LEBENS»
Naturmuseum Luzern. Die Wanderausstellung ist
bis am 31. Oktober 2010 in Luzern zu sehen.
Infos & Rahmenanlässe: www.naturmuseum.ch
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